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zwn Bebauungsplan Nr" 2 der Gemeinde Meiste,

KreisLippatadt
-------

Die Gemeinde Meiste beabsichtigt, die Flurstücke 207 und 210 aus

der Flur 6 der Gemarkung Meiste als Baugebi~~ auB~~wei6en"

Die :Bebauungmit Eigenheimen 13011umgehend ausge.tlihrtwerdEmo.Die. . '.

Ausweisung dieses Baugebietea ist im Hinblick a~ die geordnete

bauliche Entwioklung und Baulan~knappheit in der Gemeinde Melst~

erforderlich gewordenQ

Die Aufstellung eines Bebauungsplanes im Sinne des § 30 BBauG ist

deshalb notwendige

Dur~h die Herstellung der Kanalisation im Trennayatem im gesamten

Gelände werden der Gemeinde voraussichtlich an Kosten ca" 40.50o,~M

entstehen" Der Straßenbau einschließlich Grunderwerb und die

straßenbeleuoh~~g er~ordern einen Kostenaufwand von 68.2oo,-DMo

Die Gesamtkosten d~r Ersohließung, die durch Ersch2ießungskosten-

beiträge gedeckt werden müssen, bezirrern sich a~ rund 83.2oo,~Mo

Der sa;t;zungsgemäßeAn.teil der Gemeinde Meiste beträgt 10 v..Ho

Die Wasserversorgung ist durch Anschluß an das zentrale Versor=

glUlgsnetzdes Gemeinde-Wasserwerks gewährleistete Die stromver-

sorgtUlgerrolgt durch Anschluß an das Versorgungsnetz der VEWo

Die Feramelde- und Versorgungsanalgen (Post und der VEW) sollen

nach Möglichkeit unterirdisch verlegt werdenc


